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Beratungsgegenstand

Koalition SPD, Grüne, FDP: Planspiel Kommunalpolitik - Jugend teilhabend an Politik interessieren

Beschlussvorschlag

Die Verwaltung wird beauftragt, unter Federführung der VHS Oberhausen und in Abstimmung mit 
dem Oberhausener Jugendparlament das Planspiel Kommunalpolitik „Ohne Jugend ist kein Staat 
zu machen“ der Friedrich-Ebert-Stiftung anzufragen, vorzubereiten und ab dem Frühjahr 2016 in 
Oberhausen mit Schülerinnen und Schülern zu realisieren.

1 Begründung: 
2
3 Das kostenlose Planspiel ist eine bewährte Methode der politischen Bildung mit dem Ziel, 
4 Jugendliche für Politik zu interessieren.
5 Vorzugsweise gelingt dies beispielhaft anhand der eigenen Stadt. Also dem Lebensumfeld, in dem 
6 sich die beteiligten Jugendlichen auch auskennen.
7 Wesentlicher Kooperationspartner sind die Schulen, aber auch die Kommunlapolitiker_innen aller 
8 Oberhausener Fraktionen sowie der/die Oberbürgermeister_in.
9 Um das politische Interesse teilhabend zu erproben, besuchen die Jugendlichen eine reale Sitzung 

10 des Rates, suchen sich daraufhin eigene Themen, bereiten diese dann in Fraktionen auf einer 
11 gespielten Fraktionssitzung vor und schreiben Anträge und Anfragen. Dabei werden sie parallel 
12 beratend von Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern begleitet. Den Höhepunkt des 
13 Planspiels bildet eine inszenierte Sitzung der jugendlichen Stadtverordneten. 
14 In diesem Zuge lernen die Beteiligten Konflikte auszuhalten sowie Kompromisse zu schließen. Sie 
15 können im politischen Kontext konstruktiv streiten und unter Sachzwang verantwortungsvoll 
16 Entscheidungen treffen. 
17 Ferner ermöglicht und fördert das Spiel sowohl den Dialog als auch das beidseitige Verständnis 
18 zwischen Jugendlichen und Kommunalpolitiker_innen.
19 Zur weiteren Information: http://library.fes.de/pdf-files/dialog/10780.pdf

1 von 1 in Zusammenstellung

http://library.fes.de/pdf-files/dialog/10780.pdf

	Vorlage

